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AUS DEM
OJGV-
VORSTAND

S ioe
i

,,DIE BAUME SIND DIE BESTEN LEHRER DER STILLE.
IM WALD LERNEN WIR,

AUF DAS ZU HOREN,

WAS UNS DIE BAUME UBER DAS LEBEN ERZAHLEN.“
(Hermann Hesse)

In diesem Sinne wiinscht der OJGV allen Jagdhundefreunden
schone Stunden gemeinsam mit den vierbeinigen Jagdbegleitern
im Wald am Ansitz, beim Pirschen, bei der Nachsuche oder einfach
beim entspannenden und lehrreichen Spaziergang.

50 JAHRE
Osterreichischer Deutsch-Langhaar Klub

Am 05.04.2025 feierte der ODLK im damaligen Griindungslokal in
Pdchlarn das 50-jahrige Bestehen.

Unser Prasident war neben dem Bezirksjagermeister des Bezirkes
Melk- Robert Wurzer, sowie dem Vertreter des deutschen Vereines
fir Deutsch-Langhaar Hunde- Christian Fleischmann als Ehrengast
geladen. Er hat in seiner Ansprache auf seine langjahrige
Verbundenheit mit dem Verein, die Bedeutung und Vertretung der
Rasse, aber auch ganz generell auf die Wichtigkeit aller
Jagdgebrauchshunderassen hingewiesen, sowie vor
Rassefanatismus und personlichen Befindlichkeiten, die oft zu
Zwistigkeiten in Vereinen fiihren, gewarnt.



Im Rahmen der Generalversammlung wurden vom Prasidenten
auch die Jagdhundefiihrerabzeichen an die erfolgreichen
Hundefiihrer sowie die Urkunden fiir die Osterreichischen
Jagdhundeprifungssieger verliehen.

Seitens des OJGV wurde dem Prasidenten des Vereins eine
Ehrenscheibe als besonderes Geschenk anlasslich dieses Jubilaums
Uberreicht.

Ehrenzeichen fiir Mf Franz Lehner

Anlasslich der Generalversammlung des ODLK wurde dem
Ehrenprésidenten des Vereins Mf Franz Lehner seitens des OJGV
das Kleine Goldene Ehrenzeichen des OJGV (iberreicht.

Franz Lehner war bereits im Jahr 1975
Grindungsmitglied des Vereins, in den nachsten 15
Jahren Vorstandsmitglied als Zuchtwartstellvertreter
sowie im Zeitraum 2011 bis 2017 Prasident, in welcher
Phase er den Verein in sichere Gefilde geflihrt hat. Franz
Lehner ist seit Uber 40 Jahren Leistungsrichter fir
Vorstehhunde sowie seit 2010 auch fiir Dachshunde. Im
Jahr 2017 wurde er zum Ehrenprasidenten des ODLK
ernannt.

Der OJGV wiinscht Mf Franz Lehner weiterhin viel
Erfolg, Gesundheit und ein kraftiges Weidmannsheil.




SITZUNG MIT DEM JGHV

Am 03.05.2025 fand eine  ganztitige  Sitzung  zwischen
Vorstandsmitgliedern des JGHV und dem OJGV im Minchner Jagd- und
Fischereimuseum statt, bei dem der OJGV durch den Prasidenten Mf Dr. Walter
Anzbock, den Vizeprasidenten Bernhard Treibenreif sowie die beiden
Vorstandsmitglieder Hansjorg Reisinger und Ing. Erich Grosinger vertreten war.

In sehr amikaler Sphire wurde Ubereinstimmung (iber
. { eine noch engere Zusammenarbeit gefunden.
Wie bereits im vergangenen Jahr soll der Austausch von
Leistungsrichtern und Verbandsrichtern in beiden
- Verbanden auf eine rechtlich fundierte Grundlage
. gestlitzt werden.
In einem ersten Schritt wurde bereits im vergangenen
Jahr ein grundsatzlicher Austausch der Leistungsrichter
nach den Prifungsordnungen der Rassespezialvereine
entsprechend abgestimmt. Hinsichtlich der
Prifungsordnungen fir Einzelleistungen bedarf es dazu
entsprechender Beschlisse des JGHV, die jeweils von
der Generalversammlung zu treffen sind. In einem
. ersten Schritt hat der JGHV die Grundlage fir den
Einsatz Osterreichischer Leistungsrichter bei der
Verbandstoberprifung geschaffen, wobei jene Richter
eingesetzt werden dirfen, die nach der Entscheidung
des Vorstandes auch im eigenen Land fir eine
' gleichwertige Prifung bestellt sind.

Im nachsten Jahr soll es auf gleicher Basis auch zu einer Beschlussfassung fir
samtliche Schweillprifungen kommen. In allen Fallen ist natirlich eine
Freigabe des LR durch den OKV erforderlich. Vorgesehen ist auch, dass der
auslandische Richter nicht Priifungsleiter und Leiter der jeweiligen
Richtergruppe sein kann. Zwischen den beiden Verbdanden wird in weiterer
Folge eine Vereinbarung erstellt, die Grundlage fir samtliche Einzelleistungen
bieten soll.

Nachdem es in Deutschland gelungen ist, das gesamte Gebrauchshundewesen
als nationales immaterielles Kulturerbe anzuerkennen, soll mit gegenseitiger
Unterstitzung ein neuer VorstoR auch fir das Jagdgebrauchshundewesen
getatigt werden. Wenn das gesamte Gebrauchshundewesen schiitzenswert ist,
muss dies wohl jedenfalls auch fiir das Jagdgebrauchshundewesen gelten!
Weitere Themen waren die mogliche Anerkennung der jeweiligen Priifungen
auf lebendes Wild, sofern sich die Gleichwertigkeit aus der Prifungsordnung
ergibt; die Offentlichkeitsarbeit, die Verwendung sozialer Medien sowie eine
Erweiterung und auch Zusammenarbeit in der Digitalisierung bei den
Prifungen.

Erwdahnenswert erscheint, dass beim JGHV auch eine Tierschutzbeauftragte
Mitglied des Vorstandes ist, die diesbeziigliche Anfragen und allfillige
Unklarheiten im Bereich des Tierschutzes abklart; ein moglicherweise auch fir
den OJGV richtungsweisender Weg.



BESUCH IM
SCHWARZWILD-GEWOHNUNGSGATTER

Am Tag nach der gemeinsamen Sitzung besuchten Mf Dr. Walter Anzbock,
Hansjorg Reisinger und Ing. Erich Grosinger das in der Nahe von Ingolstadt
gelegene Schwarzwild-Gewohnungsgatter Altmuhltal, bei dem der Vorsitzende
des Vereins, Klaus Neumaier, einen umfassenden Einblick Uber die
Voraussetzungen, Erfordernisse, Kosten, die Finanzierung etc. geben konnte.

Gleichzeitig haben samtliche vier Hunde unserer
Vorstandsmitglieder (ein Deutsch-Drahthaar,
eine Deutsche Wachtel sowie zwei Labrador-
Retriever) auf Schwarzwild gearbeitet und
konnten sich dabei von der Professionalitat der
Anlage sowie der Gattermeister Uberzeugen.
Festzuhalten ist, dass das Schwarzwild vollig
stressfrei reagiert, wahrend der Hund sehr rasch
lernt, wie er das Schwarzwild stellt, ohne sich
selbst zu gefahrden.

Was bemerkenswert ist, dass anfangliche
Gegner gegen derartige Ubungsanlagen
zwischenzeitig von der ZweckmaRigkeit und
Tierschutzkonformitat  (Gberzeugt  werden
konnten.

Der Tierschutz hoért nicht beim Jagdgebrauchshund auf!

Auch wir brauchen derartige Anlagen gerade in Zeiten der Afrikanischen
Schweinepest sowie zunehmender Driick- und Riegeljagden, um unsere Hunde
entsprechend einarbeiten zu kénnen!

Bayerischer
| Jagdverband e.V.

ANONYME EINGABEN

Immer wieder kommt es vor, dass an den OJGV anonyme Eingaben, Beschwerden etc., iibermittelt
werden.

Wir vertreten die Auffassung, dass sich die Verfasser derartiger Eingaben deklarieren und zum Inhalt
ihrer Beschwerden stehen sollten, widrigenfalls eine Wahrheitsfindung nicht maéglich ist, weshalb wir
derartige Eingaben ohne konkrete und dokumentierte Anhaltspunkte auch nicht weiterverfolgen
werden.

Soweit sich solche Beschwerden auf Priifungen beziehen, ist darauf hinzuweisen, dass in Fallen wo dies
zulassig ist, ein Einspruch zu erheben ist, widrigenfalls das Priifungsergebnis rechtswirksam wird.



GEBUHRENORDNUNG OJGV

aktualisiert
Leistungsbeschreibung Preis €

Richterreferat

LR-Prifungsgebiihr 60,00
Seminargebuhr LR 45,00
Seminargebihr LR-A 45,00
KAW Seminar 100,00
Kompendium 55,00
Drucksorten

Satzung OJIGV 5,00
Richterordnung 5,00
PO Vorstehhunde NEU 10,00
PO Einzelleistungen

NEU 5,00
PO Bracken 10,00
griine kleine

Ringmappen 5,00
Autoaufkleber 3,00
Urkunde nachmachen 40,00
Abzeichen

JHFA1-6 15,00
JHFA 7 -21 35,00
Hutabzeichen OJGV 15,00
Richterabzeichen

Nachkauf 20,00
SPFS-Abzeichen 22,00
Postgebiihren

Briefversand 2,50
Briefversand

eingeschrieben 5,00
Versand bis 50 Stk. 6,00
Versand ab 51 Stk. 12,00
Mahngebuhr fur

Postmahnung 5,00
Diverses

Lodenweste mit

Bestickung 130,00

Lederglrtel mit Logo 90,00



AUS DEM
RICHTER-
REFERAT

TERMINE aus dem Richterreferat

19.07.2025
LEISTUNGSRICHTER-PRUFUNG

Beginn: 10:00 Uhr

Ort: Gasthof Birgl, Inning 34, 3383 Inning/NO

Anmeldung zur Leistungsrichterpriifung haben ausschlieRlich tber
die Geschaftsstelle des eingebenden Verbandsvereins unter
Beifligung aller erforderlichen Unterlagen, insbesondere auch des
Formulars Antrag auf Ernennung als Leistungsrichter fur Jagdhunde,
zu erfolgen. Die Anmeldungen zur Prifung missen bis spatestens
Dienstag, 1. Juli 2025 per Post beim LR- Referenten (Kauderer Erich,
3763 Japons 57) einlangen.

Bei etwaigen Fragen, bitte das Leistungsrichterreferat kontaktieren.

25.08.2025
LEISTUNGSRICHTER-ANWARTER-SEMINAR / Online
Datum: Montag, 25.08.2025

Uhrzeit: 18:00 Uhr — 21:00 UHR- online

Anmeldung zum Seminar Gber die Homepage demnachst moglich.
Ein Leistungsrichter-Anwarter-Seminar ist gemaR Richterordnung des
OJGV von allen Leistungsrichter-Anwirtern verpflichtend wihrend
der ersten beiden Ausbildungsjahre zu absolvieren. Wird das Seminar
nicht wahrend der ersten beiden Ausbildungsjahre absolviert, erfolgt
die automatische Streichung von der Richterliste.

Dieser Seminartyp wird aufgrund unterschiedlicher Seminarinhalte
nicht als Weiterbildungsseminar fir Leistungsrichter anerkannt.

25.10.2025

44. VERBANDSSCHWEISSPRUFUNG 2025 des OJGV als SPFS
in Zusammenarbeit mit dem JHPV-Linz,

Raum Bad Leonfelden/VorderweiRenbach/00

Unsere heurige SPFS wird mit der Unterstlitzung des Linzer
Jagdhundepriifungsverein, in Oberosterreich im Raum Bad
Leonfelden/VorderweiRenbach am 25. Oktober 2025 stattfinden.



AUS DEM OKV WIR ALLE SIND DER OKV @—m

Ausziige aus der sehr
aktiven Facebook-Seite
des OKV, auf der Sie noch
mehr interessante
Berichte rund um alle
Hunde in  Osterreich
nachlesen konnen.

OKV,

=
A 4

28.APRIL 2025 S

Liebe Hundefreundinnen und Hundefreunde, %
die World Dog Show kommt 2027 nach Osterreich!

Wir sind als OKV stolz, die Welthundeausstellung im Mai 2027 in Wels
auszurichten und wir stecken mitten in den intensiven Vorbereitungen fur
dieses einzigartige Ereignis! Die Vergabe der Welthundeausstellung durch die
Generalversammlung der FCl ist ein starkes Zeichen des Vertrauens in die
dsterreichische Hundecommunity und in den OKV — wir sind uns dieses
Vertrauens bewusst: Ein Event dieser GroBenordnung erfordert nicht nur
sorgfaltige Organisation, sondern auch ein grofles Mehr an Kommunikation.
Daher werden wir euch ab sofort regelmalig mit spannenden Updates
versorgen.

Schon jetzt kdnnen wir euch einige Eckpunkte mitgeben:

(37 Top-Infrastruktur im Entstehen! — Uber 38.000 m? modernste Hallenflache
stehen 2027 in Wels zur Verfligung. Neue Messehallen, optimierte Zugange
und ein durchdachtes Umfeld sorgen fiir beste Bedingungen.

(3 Perfekte Lage im Herzen Europas — Wels ist zentral gelegen und sowohl
national als auch international gut erreichbar.

(7 Keine Hunderasseverbote in Osterreich! — Dank jahrelanger, erfolgreicher
Arbeit des OKV sind rund 20 Gerichtsurteile ergangen, die das
Ausstellungsrecht aller Hunderassen bestatigen.

(7 Riickhalt auf internationaler Ebene — Der Vorstand des
Welthundeverbands FCl steht voll hinter Wels 2027, dies wurde bei mehreren
Treffen eindrucksvoll bekraftigt.

WORLD
DINE

SHOW
2027

Welcome to Austria OKvV

Wels | May 27%-30" 2027




WIR ALLE SIND DER OKV @_m
b 4

23.APRIL 2025
Liebe Hundefreundinnen!
Liebe Hundefreunde!

Die Sommershows am Worthersee sind online.

3 Shows an einem Wochenende: 2x Internationale (CACIB) & 1x Nationale
Ausstellung (CAC)

Alle Rassen sind an jedem Tag zu sehen. Ob ihr als Aussteller oder Besucher
kommt- Klagenfurt ist ein immer einen Besuch wert. Die traumhafte Lage im
Suden Osterreichs, der Wérthersee, das Treffen mit vielen gleichgesinnten
Hundeliebhabern.

Meldungen, Richterlisten, Infos findet ihr unter:
https://www.onlinedogshows.eu/de/Show/Index/4363

INTERNATIONAL SHOWS

KLAGENFURT =

26.-27.07.2025 - MESSE KLAGENFURT

26. Juli 2025 27. Juli 2025
CAC WORTHERSEE SIEGER + CACIB ALPENSIEGER
CACIB CRUFTS QUALIFICATION

3x CACA |2 x CACIB
Alle Rassen an allen Tagen!

28.APRIL 2025
Liebe Hundefreundinnen, liebe Hundefreunde!

Ihr seid einfach ein Wahnsinn!! Wir haben die 33.000 Follower-Marke auf
Facebook geknackt damit unsere Plattform fiir Hunde in Osterreich noch
weiterwachsen lassen!

Je mehr Menschen unsere Seite erreichen, desto starker wird unsere Stimme
flr:

« verantwortungsvolle Hunde Haltung

« Tierschutz und Gesundheit

« Infos fiir Hundeziichter und Hunde Liebhaber

8 ladet eure Freunde ein, unsere Seite zu liken

¢’ teilt diese Seite in euren Netzwerken

8 } sprecht dariiber — denn: Osterreich liebt Hunde!

@ zeigen wir gemeinsam, wie wichtig Hunde fiir unsere Gesellschaft sind!
Danke fiir eure Unterstiitzung — und fiir eure Liebe zu unseren vierbeinigen
Begleitern.


https://www.onlinedogshows.eu/de/Show/Index/4363

OKV KAMPFT @

FUR DEN GEBRAUCHSHUNDE- Rl
SPORT IN OSTERREICH

6.Mai 2025
Liebe Hundefreundinnen und Hundefreunde,

der OKV befindet sich weiterhin voll im Einsatz, um fiir den
Gebrauchshundesport in Osterreich zu kimpfen.

Gestern waren unsere verantwortungsvollen Hundesportlerinnen und
Hundesportler Gesprachspartner in der Sendung THEMA auf ORF - gerne
teilen wir den Beitrag mit Euch:

"Umstrittener Hundesport — Aus fiir privates BeiR- und Angriffstraining"
https://tv.orf.at/thema/thema542.html

OKV- Prasident Philipp Ita und OKV- Leistungsreferent Martin Kruiss
verdeutlichten faktenbasiert den Aufbau und die Funktion dieses
traditionellen Sports: Der Gegensatz zu den aus der Luft gegriffenen
Vorwiirfen und Halbwahrheiten aus dem Tierschutzbereich konnte nicht
groRer sein.

@ Wir betonen: Der OKV ist strikt gegen Scharfmacherei von Hunden, gegen
illegale Machenschaften und Aggressionsforderung.

@ Fakt ist: Diese Verordnung trifft die Falschen! Wir treten in aller Klarheit
und Kraft fur den Erhalt unseres Sports ein!

Link zum Artikel: https://orf.at/av/video/onDemandVideoNews32518

1.Mai 2025
Liebe Hundefreundinnen und Hundefreunde,

anhand dieses tragischen Vorfalls am heutigen Tag zeigt sich die Sinnlosigkeit
der Verordnung, mit der der Gebrauchshundesport in Osterreich verboten
wurde:

@ Die meisten Bissunfille passieren im familidren Umfeld oder
Bekanntenkreis. Jene Verordnung, die Polizei, Bundesheer, die
Rettungshundefiihrer und vor allem wir als #0OKV auf das Scharfste kritisieren,
trifft nur die verantwortungsvollen Hundehalterinnen und Hundehalter! Jene,
die sich auch jetzt nicht an die Regeln halten, bleiben unberiihrt!

Warum werden Hunde, die im Gebrauchshundesport geflihrt werden,
nicht auffallig? Weil sie besonders gut folgen!!!

"Ich ersuche SPO Tierschutzministerin Korinna Schumann und den
Tierschutzsprecher der NEOS Christoph Pramhofer einmal mehr, ihre Position
dringend zu tberdenken und diese sinnlose Verordnung zurtickzunehmen!",
so OKV- Prasident Philipp Ita.

Link zum Artikel: https://wien.orf.at/stories/3303584/...



https://tv.orf.at/thema/thema542.html
https://orf.at/av/video/onDemandVideoNews32518
https://wien.orf.at/stories/3303584/

HUNDE BIENEN- UND WESPENSTICHE
GESUNDHEIT

-—‘

.

Sind Bienen- oder Wespenstiche gefahrlich fiir Hunde?

Die meisten Bienen- oder Wespenstiche sind nicht gefahrlich fir Hunde und
bediirfen keiner unmittelbaren tierarztlichen Versorgung. Meistens werden
Hunde im Gesicht oder an den Pfoten gestochen. Die Stiche sind natiirlich
schmerzhaft und kdnnen zu Schwellungen um die Einstichstelle herum fiihren,
sind aber meist nicht gefahrlich. Anders sieht es aus, wenn der Hund nach den
Insekten schnappt und von innen in die Maulhéhle oder in den Hals gestochen
wird, oder wenn es zu ernsthaften allergischen Reaktionen auf den Einstich
kommt. In solchen Fallen muss unverziglich ein Tierarzt aufgesucht werden.

Was sind Zeichen fiir einen Bienen- oder Wespenstich bei

Hunden?

Gestochene Hunde kénnen laut aufjaulen oder aufgeregt herumlaufen. Als
Folge des Stiches kommt es haufig zu einer meist geringen manchmal aber
auch sehr ausgepragten Schwellung an der Einstichstelle, die in Folge haufig
bekratzt oder beknabbert wird.

Hinweise auf eine mogliche allergische Reaktion |hres Hundes auf den
Insektenstich konnen neben sehr ausgepragter, groRflachiger Schwellung im
Einstichgebiet auch generalisierte Schwellungen in anderen Koérperregionen,
ein schlechtes Allgemeinbefinden, Schwache, Desorientiertheit oder gar
Schwierigkeiten bei der Atmung sein. In all diesen Fallen sollten Sie mit Ihrem
Hund so schnell wie moglich zu einem Tierarzt oder in eine Tierklinik fahren.

Wie kann ich lokale Schwellung durch einen Bienen- oder

Wespenstich bei meinem Hund behandeln?

Sie kénnen ein Handtuch mit kaltem Wasser tranken und es vorsichtig auf
das Einstichgebiet halten, um dem Hund ihrem Hund das Aushalten der
Schmerzen durch den Stich zu erleichtern und die nachfolgende Schwellung
zu reduzieren. Auch mit Kiihlpads oder Eiswirfeln lassen sich Einstichstellen
kiihlen; diese sollten allerdings nicht direkt, sondern beispielsweise in ein
sauberes Kiichentuch gewickelt, auf der Haut des Hundes platziert werden.

© 2025 Verband fiir das Deutsche Hundewesen (VDH) e.V
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MAUL- UND KLAUENSEUCHE:
EINZELANSITZ GESTATTET

Das generelle Jagdverbot in den Uberwachungszonen wurde nun prazisiert. Der
Einzelansitz ist wieder moglich, Bewegungsjagden sind weiterhin verboten.

Einzelansitz zur Vermeidung von Wildschdden in hochwertigen
landwirtschaftlichen Kulturen (z.B. Weinbau und Ackerflachen) sowie zum
Ausschluss der Tierseuche im Wildtierbestand und im Sinne der Hege des
Wildtierbestands ausdriicklich erlaubt ist. Das geltende Jagdverbot bezieht sich
auf Bewegungsjagden (Bsp. Driick- und Treibjagd).

Die Abschiisse in der Uberwachungszone sind den Behérden zu melden und die
ausgehenden Jagerinnen und Jager dirfen in einem Betrieb zu Hause keine
Tiere halten, die fiir Maul- und Klauenseuche empfanglich sind. Die
Bestimmungen des Erlasses zur Einsendung und Probennahme bei Wildtieren
zur Untersuchung auf MKS gelten weiterhin.

Zudem ist es weiterhin nicht gestattet Jagdtrophden oder Teile von Wildtieren
und Wildbret potentiell betroffener Wildtiere aus Ungarn oder der Slowakei
nach Osterreich zu verbringen.

»lch freue mich sehr Gber diese Richtigstellung und bitte alle betroffenen
Jagerinnen und Jager aullerste Sorgfalt einzuhalten und vor allem die
zustandigen Behorden durch aufmerksame Beobachtung des Wildes zu
unterstitzen. Gerade jetzt kommt uns Jagerinnen und Jager eine besondere
Verantwortung im Sinne der Wildtiergesundheit zu“, so Franz Mayr Melnhof-
Saurau, Prasident von Jagd Osterreich.

Die Pressestelle der ,,Jagd Osterreich” sorgt fiir die Betreuung der Medien und
koordiniert die Offentlichkeitsarbeit.

Pressereferent

Lutz Molter, Bakk. phil.
Gumpendorfer Strake 15/1/9
A-1060 Wien

Telefon: +43 — (0)1 — 361 88 98
E-Mail: presse@jagd-oesterreich.at

Lutz Molter (c) Dachverband ,Jagd Osterreich*



AUS DEN
LANDESJAGD
VERBANDEN

NIEDEROSTERREICHISCHER
LANDESJAGDVERBAND

MO JAGDVERBAND

Kitze werden von Geilen im hohen Gras versteckt und fliichten
bei Gefahr nicht, daher tragen Jagerinnen und Jager sie vor der
Mahd aus dem Feld aus. NO Jagdverband unterstiitzt mit
Kitzrettungsboxen.

Ab sofort sind die Jdgerinnen und Jager wieder fiir die Kitzrettung im Einsatz. Auch
dieses Jahr werden gemeinsam mit den
Landwirten hunderte Rehkitze vor der
ersten Mahd aus Feldern ausgetragen,
um sie vor schweren Verletzungen oder
im schlimmsten Fall einem Mahtod zu
bewahren. Nach dem Austragen werden
die Kitze bis zum Ende der Maharbeiten
in Sicherheit gehalten, damit sie nicht
zuriick in die Wiese laufen und bei den
Maharbeiten verletzt werden. Fir die
sichere Verwahrung der Kitze verteilt der
NO Jagdverband heuer erstmals eigens
produzierte Kitzrettungsboxen Uber die
Bezirksjagermeister an die
entsprechenden Reviere. Die Boxen
miissen spezielle Anforderungen
hinsichtlich GroRe, Robustheit, Belliftung
und Leichtigkeit erfiillen. Daher hat der
Fachausschuss fiir Rehwild des NO
Jagdverbandes unter der Leitung von Michael Meissl und Landesjagermeister-
Stellvertreter Johannes Unterhalser Kitzrettungsboxen angeregt, die vom NO
Jagdverband angeschafft wurden.

KITZRETTUNG: WICHTIG FUR WILD UND NUTZTIERE, Rehkitze werden von der
Rehgeill im hohen Gras versteckt und so vor natiirlichen Feinden geschiitzt. Da sie
kaum Geruch haben und gut gedeckt sind, vertrauen Kitze auf ihre Tarnung und
fliichten nicht. Sie verharren in ihren ersten Lebenswochen am selben Platz und
werden von der RehgeiR nur zum Sdugen aufgesucht”, so Landesjagermeister-
Stellvertreter Johannes Unterhalser. Diese Uberlebensstrategie macht die
Jungtiere aber auch fir den Menschen nur schwer sichtbar, weshalb sie leicht
Ubersehen und von Erntemaschinen verletzt oder getétet werden kénnen. Um
das zu verhindern, suchen Jagerinnen und Jager gemeinsam mit Landwirten
Rehkitze mit Drohnen und anderen Hilfsmitteln. Gefundene Kitze werden dann
mit Handschuhen aus den Feldern getragen. Das Tragen der Handschuhe ist
notwendig, damit die Kitze geruchsneutral bleiben. Andernfalls kénnten sie von
Raubwild leichter entdeckt werden oder von der Geild verstoflen werden.

,,Die Kitzrettung ist eine wichtige Aufgabe der Jagerinnen und Jager. Sie schiitzen
damit Wildtiere, aber auch landwirtschaftliche Nutztiere. Rinder kdnnen an
Botulismus (Vergiftung durch Bakterien in verdorbenem Fleisch) erkranken und
verenden, wenn sie durch Kadaver verunreinigten Grasschnitt zu sich nehmen®,
unterstreicht Unterhalser. ,Die Kitzrettung ist nur ein Beispiel dafiir, dass die
Malnahmen der Jagerinnen und Jager auch anderen Bereichen sowie der
Allgemeinheit zugutekommen.”



SALZBURGER JAGERSCHAFT @)
w
Wildokologisches Forum 2025 !‘;

Donnerstag, 22. Mai 2025

Lebensrdume von Menschen und Wildtieren befinden sich im stetigen Wandel.
Sowohl die Mdglichkeit zur Vernetzung als auch bestehende Barrieren spielen dabei
eine zentrale Rolle — sie beeinflussen, wie sich Menschen und Tiere bewegen,
ausbreiten und entwickeln kénnen. Wahrend bei uns Menschen der Fokus oft auf der
Verbindung zwischen Stadt und Land liegt, sind Wildtiere in ganz unterschiedlicher
Weise — raumlich wie genetisch — auf Vernetzungen angewiesen.

Wie steht es um diese Herausforderungen fiir Mensch und Tier? Welche Chancen
und Risiken ergeben sich daraus? Diese und weitere Fragestellungen stehen im
Mittelpunkt der Veranstaltung , Lebensraume fiir Menschen und Wildtiere im
Wandel“, zu der wir Sie herzlich einladen.

Termin:
Donnerstag, 22. Mai 2025, ab 18:00 Uhr
Freitag, 23. Mai 2025, von 09:30 bis 13:00 Uhr

Veranstaltungsort:

Hotel Heffterhof
Maria-Cebotari-StraRe 1-7
5020 Salzburg

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Plattform , Wild6kologisches Forum
Alpenraum® statt.

Ihre Anmeldung und Fragen richten Sie gerne an: E-Mail:
friederike.wimpissinger(at)lk-salzburg.at,

Tel. +43 50 2595 3205




Steirische LANDESJAGERSCHAFT DIE STEIRISCHE JAGD _

Natur verpflichtet.

b

,Osterreichische” Jagerschaft

Schon 1934 hatte der ,Dachverband der Landesjagdschutz-Vereine” die Schaffung eines
Bundesjagdgesetzes angestrebt. Damals sollte ja die Verfassung Osterreichs nach berufsstindischen
Gesichtspunkten umgebaut werden, und so erwog man auch die Zusammenfassung aller zur
Jagdausiibung berechtigten Bundesbiirger in der Pflichtorganisation einer ,Osterreichischen
Jagerschaft”. Ihr sollte als Verband o6ffentlichen Rechts mit Sitz in Wien Rechtspersonlichkeit
zukommen, sie sollte in Landerverbande untergliedert werden. |hr Fihrer sollte der
Bundesjagermeister sein, dem in jedem Land und in der Stadt Wien Landesjagermeister unterstellt
sein sollten. Die Pflege und Forderung des Jagdschutzgedankens, insbesondere die Pflege und
Erhaltung der Wildbestande entsprechend den durch die land- und forstwirtschaftlichen Belange
gegebenen Verhaltnissen, die fachliche Ausbildung ihrer Mitglieder, die Erziehung zu weidgerechten
Jagern durch die Abhaltung von Prifungen und die Erwirkung der Befolgung der jagdlichen
Vorschriften sollten wesentliche Aufgaben dieser neuen Standesvertretung sein. Dieser Versuch der
Einrichtung einer ,Osterreichischen Jagerschaft” scheiterte jedoch. Man belieR also die Kompetenz
fir die Jagdgesetzgebung den Landern, eine 6ffentlich-rechtliche Koérperschaft erschien in weite
Ferne geruckt.

Erzherzog Johann

Die Jagdgeschichte der Steiermark ist untrennbar mit einem Namen verbunden, jenem von Erzherzog
Johann von Osterreich. Das moderne Jagdverstindnis einer nachhaltigen Nutzung unserer
Wildtierbestande unter Bedachtnahme auf wildbiologische Erkenntnisse und Erfordernisse ldsst sich
in vielen Facetten auf diesen fiir die Steiermark so bedeutenden Mann zurlickfiihren. Es ist deshalb
auch nicht weiter verwunderlich, dass sein Sohn, Franz Graf von Meran, den Steierméarkischen
Jagdschutzverein griindete und an der Wiege der Steirischen Landesjagerschaft sein Enkel, Dr.
Johann Graf von Meran, stand.

Die Griindung der Steirischen Landesjagerschaft war nicht einfach eine Laune einiger
verantwortungsbewusster Weidmanner, und sie erfolgte auch nicht einfach so aus heiterem Himmel,
es war ein langer Weg mit vielen Vorstufen bis dahin. Seit seiner Griindung im Jahre 1882 war der
Steirische Jagdschutzverein die einzige Vertretung der steirischen Jager. Allzu oft waren jedoch seine
Bemiihungen vergebens, denn es fehlte an den politischen Rechten und Befugnissen, um
entsprechend auftreten zu kénnen. Der Jagdschutzverein war ja nur vereinsrechtlich organisiert. Und
so wurde der Wunsch nach einer starken Vertretung mit 6ffentlich-rechtlichem Charakter bei den
steirischen Jagern und auch im Jagdschutzverein immer groRer.
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Der Jager und sein G’wand how 0 fapuital

Die jagerische Kleidung hat sich, ausgehend vom Vorbild des Erzherzogs
Johann, gut eineinhalb Jahrhunderte hindurch weiterentwickelt und ist in
Vernetzung mit der alpenlandischen Tracht zur hohen Tradition geworden.
Dabei ist unser viel zitierter Griiner Rock eher selten ein wirklich griiner,
vielmehr fast immer ein grauer, brauner oder irgendwie erdfarbener Rock;
allerdings ist es immer der griine Kragen, der alle Angehorigen der dem
Wald und dem Wild verpflichteten ,griinen” Zunft verbindet.

Vor und auch nach dem letzten Krieg brauchte man noch einen guten Schneider, der sich auf das , steirische”
verstand, allerdings aber auch den Wert seiner Handarbeit kannte. Heute ist es erstaunlich leicht fiir die Jagerin
und den Jager, sich auf dem breiten Markt der Trachtenanbieter und Jagdfachgeschafte brauchtumsgerecht
ordentlich anzuziehen. Und das — wenn es nicht gerade im Nobelladen sein muss — sogar relativ preiswert. Es
gibt also keinen logischen Grund dafiir, dass ein Jager nicht so aussieht, wie eben ,a Jaga ausschaun muaR“in
einem Land, wo die Jagd und die alpenlandische Tracht eine so malRgebliche Bedeutung in der Landeskultur
haben. Es liegt an uns Jagerinnen und Jagern, dieser Tradition im Auftreten und Aussehen zu entsprechen und
sie nicht aufweichen zu lassen. Dabei dirfen wir froh dartiber sein, uns zwar in den Grundformen einheitlich
kleiden zu kdnnen, ohne — wie anderswo — uniformiert sein zu mussen.

Jedenfalls muss die gewahlte Jagdkleidung der speziellen Jagdausiibung entsprechen und wird daher fir
Gamspirsch und Hochwildriegler anders sein mussen, als fiir solide Ansitzjagd, beim Jagen auf schweren
Ackerboden oder bei der Entenjagd im Schilf. Und ebenfalls anders im Revieralltag als bei festlichen Auftritten.

Schutz vor Nasse, Wind und Kalte musste das Jagdgewand immer schon bieten, zweckmaBig und
»gelandetauglich” sollte es auch sein, und natdrlich pflegeleicht; aber auch fesch durfte es schon immer sein.
Forderungen, die lange Zeit Gber fast ausschlieBlich von Loden und Leder erfiillt wurden. Ohne Frage haben
aber neben dem idealen Loden aller Qualitdaten und der gut gegerbten Tierhaut die modernen Textilien und
Kunststoffe das Angebot an zweckmaRiger Jagdleidung durch geringes Gewicht und hohen Tragekomfort
enorm erweitert.

ZweckmalRig angezogen sein verlangt fir unser heimatliches Jagen keine abenteuerliche Tarnung, keinen
military look, der den schlichten Jager optisch zum gefahrlichen Ranger macht. Die Tendenz dazu war in letzter
Zeit unibersehbar vorhanden, sicher von der GroBwildjagd in Afrika und dem amerikanischen Westen
beeinflusst. Erfreulicherweise hat neuerdings ein marktfihrender Jagdausriister das urspringlich
Uberwiegende Angebot an solch fragwirdigen outfits in seinem Hauptkatalog mafgeblich zurlickgenommen.
Bleiben wir also bei unseren gestandenen Rocken, Jankern, Jagdparkas und Hosen aller Langen, im Material
den Jahreszeiten und dem Jagdeinsatz entsprechend, und vergessen wir dabei auch nicht den guten,
althergebrachten Wetterfleck. In der Bergjagd ohnehin eine Selbstverstdndlichkeit ist er aber immer und
Uberall einfach ideal als Regenschutz, Warmespender, Sitzunterlage und mogliche Gewehrauflage. Wer zwar
mit Weitschussbiichse, Superglas und Entfernungsmesser hochtechnisch jagt, aber keinen Wetterfleck kennt,
ist einfach mangelhaft ausgeriistet. (Gleiches gilt Gbrigens auch fir den Bergstock. Im Bergwald ist er
unerlasslich, zum Gehen (berall praktisch und zum Anstreichen oftmals notwendig. In der alpenldandischen
Jagd gehort er einfach zum Jager!

Wie bei allem, was jagdlicher Brauch ist, sollten wir auch beim Jagdgewand nicht spitzfindig tGbertreiben. Ein
legendar gewordener Jagdherr schickte noch vor vierzig Jahren Jagdgaste nach Hause, die zur Treibjagd in
Gummistiefeln ggkommen waren. Wir miissen auch nicht besonders ,urig” ausschauen. Hinunter geradelte
Stutzen und nicht zugebundene Bergschuhe finden zwar Anklang im Showgeschaft, sind aber keinesfalls
wirklich zlinftig. Und die Lederhose muss nicht schmierig und der Janker nicht auffallig geflickt sein, um den
echten Jager zu beweisen. Beide dirfen aber so abgetragen sein, wie der Trager, jedenfalls héherer
Altersklassen, ja selbst auch Gebrauchspuren aufweist.



Und damit zum Jagerhut

Kenner der jagdlichen Szene wissen, dass die meisten Jager, erst recht auch die Jagerinnen, langst (wenigstens)
zwei Hite im Gebrauch haben. Den geliebten, fast unersetzlich gewordenen Jagdfilz mit allen Spuren des
alltdglichen Gebrauchs, und einen ,schénen”, der zum kompletten Jagdanzug, vorwiegend leider zum
Begrdbnis oder seltenen jagdlichen Fest getragenen wird. Ersterer darf natirlich neben Federn,
Erpelschnecken oder zerrupftem Bart auch wichtige Abzeichen aufweisen, aber bitte mit MaR! Der festliche —
in unserem bdauerlichen Umfeld friiher so genannte ,Feichtahuat” — sollte aber diesbeziglich eher
zuriickhaltend bestiickt sein und neben dem Gams- oder Hirschbart oder Schildhahnstof8 hauptsachlich Platz
flir den — zur Erinnerung! — stets links getragenen Standesbruch bieten.

Nun haben wir in Oberdsterreich unseren Goldenen Bruch als besonderes Zeichen fiir 50 Jahre langes Jagen.
Ein damit ausgezeichneter, zwangslaufig dlterer Weidmann hat eigentlich nur selten Gelegenheit, seinen
Goldenen Bruch stolz auszufiihren. Eben am ehesten beim Bezirksjagertag, beim seltenen festlichen Anlass
oder beim Begrabnis, denn am Alltagsjanker wiirde der golden-dekorative Tannenbruch eher protzig wirken.
Nicht erst einmal wurde daher im jagdlichen Umkreis schon die Frage aufgeworfen, ob denn der Goldene Bruch
nicht auch am Hut, sicher gemeint eher am schénen Hut, getragen werden kann? Die Frage muss erlaubt sein
und sollte ruhig diskutiert werden. Eine ganz andere schon gestellte Frage, ob eine Jagerin in der Kirche, wo
die Jagerschaft ja den Hut abnimmt, diesen aufbehalten darf, ist leicht zu beantworten. Nach christlicher
Uberlieferung braucht die Frau in der Kirche, hier eines ihrer wenigen Privilegien, ihr Haupt nie zu entbléRen.
Also muss die Jagerin hier auch den Jagdhut, selbst mit Standesbruch, nicht wie die Jager abnehmen!

In dieser Brauchtumsserie wurde schon mehrfach betont, wir sollten alles Wertvolle bewahren, aber nicht
Ubertrieben pingelig in der Wahrnehmung und auch in der Ausfiihrung des Gebrauchlichen sein. Was uns
vermitteltes Brauchtum wert ist und wie wir es umsetzen, entscheiden wir als Weidmann und als jagende Frau
nach personlichem Geschmack und auch nach reinem Gefiihl letzten Endes selbst. Im Zweifelsfalle sollten wir
uns nach dem Vorbild richten kénnen, das wir von den jagdlichen Fihrungskraften, von ganz oben bis zum
Jagdleiter, erwarten dirfen. Jedenfalls miissen der gemeinsam gelibte Brauch, die erkennbar besondere
Kleidung und erst recht die ganz andere Sprache der Jagerschaft jenen Zusammenhalt geben, der ihr in der
diffusen breiten Masse der modernen Gesellschaft die Eigenstandigkeit bewahrt und damit das Uberleben
sichert.

00UV / Geschaftsfiihrer Mag. Christopher Béck

Die nichste Ausgabe der OJGV-Nachrichten
erscheint Anfang Juni 2025.

Weidmannsheil und Ho-Riid-Ho
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Mag. Alexandra Lehner-Piesinger
Generalsekretarin des QJGV




	Sind Bienen- oder Wespenstiche gefährlich für Hunde?
	Die meisten Bienen- oder Wespenstiche sind nicht gefährlich für Hunde und bedürfen keiner unmittelbaren tierärztlichen Versorgung. Meistens werden Hunde im Gesicht oder an den Pfoten gestochen. Die Stiche sind natürlich schmerzhaft und können zu Schwe...
	Kitze werden von Geißen im hohen Gras versteckt und flüchten bei Gefahr nicht, daher tragen Jägerinnen und Jäger sie vor der Mahd aus dem Feld aus. NÖ Jagdverband unterstützt mit Kitzrettungsboxen.
	Ab sofort sind die Jägerinnen und Jäger wieder für die Kitzrettung im Einsatz. Auch dieses Jahr werden gemeinsam mit den Landwirten hunderte Rehkitze vor der ersten Mahd aus Feldern ausgetragen, um sie vor schweren Verletzungen oder im schlimmsten Fal...
	KITZRETTUNG: WICHTIG FÜR WILD UND NUTZTIERE„Rehkitze werden von der Rehgeiß im hohen Gras versteckt und so vor natürlichen Feinden geschützt. Da sie kaum Geruch haben und gut gedeckt sind, vertrauen Kitze auf ihre Tarnung und flüchten nicht. Sie verha...
	„Die Kitzrettung ist eine wichtige Aufgabe der Jägerinnen und Jäger. Sie schützen damit Wildtiere, aber auch landwirtschaftliche Nutztiere. Rinder können an Botulismus (Vergiftung durch Bakterien in verdorbenem Fleisch) erkranken und verenden, wenn si...


